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Kläranlage (Abwasserreinigungsanlage)
( Mechanische Reinigung
Schritt 1)

Die Rechenanlage:

In diesem Abschnitt wird das Wasser durch eine 
mechanische Rechenanlage vom gröbsten Unrat befreit, 
so werden z.B. Holz, Papier, Verpackungsmaterial etc. 
regelrecht aus dem Wasser „herausgehakt“.

Dieser Abfall wird nach diesem Prozess

gewaschen und gepresst, danach wird er 
entweder verbrannt oder auf die Deponie gebracht.

Schritt 2)

Der Sandfang:

Nachdem der gröbste Unrat entfernt wurde
ist die nächste Station des Wassers der Sandfang.
Dort wird künstlich durch Druckluft eine langsamere
Fließgeschwindigkeit erzeugt. Durch diese verlangsamte
Geschwindigkeit kann sich der Sand am
Beckenboden absetzen. Anschließend kann der
Sand problemlos von einem Räumer in einen
dafür vorgesehenen Trichter geschoben werden,
von dort aus wird das Sand-Wassergemisch in
die Sandaufbereitungsanlage gepumpt.

Schritt 3)

Das Vorklärbecken:

Auch diese Becken funktioniert nach dem 
Prinzip des Absetzens. Die restlichen im Wasser 
befindlichen Feststoffe, die größtenteils aus 
organischem Material bestehen, setzen sich am 
Beckenboden ab und bilden den Primärschlamm, 
dieser Schlamm wird später in die so genannten 
Faultürme zur Lagerung transportiert. Mit der 
Vorklärung endet die mechanische Abwasserreinigung. 
Im Abwasser befinden sich jetzt noch rund 60 bis 
70 Prozent der Verschmutzung in gelöster Form, 
die anschließend biologisch abgebaut werden müssen.

( Biologische Reinigung

Schritt 4)

Das Belebungsbecken:

Im Belebungsbecken werden die organischen Verschmutzungen 
beseitigt. In den Belebungsbecken wird das Abwasser mit 
so genannten Belebtschlamm (besteht aus Bakterien)
vermischt und anschließend belüftet. Dadurch werden die 
Abwasserinhaltsstoffe des frischen Abwassers durch die 
Bakterien biotisch oxidativ abgebaut. Dabei werden von 
Sauerstoff verbrauchenden Bakterien und anderen 
Mikroorganismen Kohlenstoffverbindungen größtenteils 
zu Kohlenstoffdioxid abgebaut und teilweise zu Biomasse 
umgesetzt sowie der Stickstoff aus den organischen 
Verbindungen durch wieder andere Bakterien zunächst 
als Ammoniak abgespalten und dieses mit Sauerstoff zu Nitrat oxidiert.
Durch die Mikroorganismen und Bakterien werden also 
schädlich Stoffe unschädlich gemacht.

Schritt 5)

Das Nachklärbecken:

Als nächstes fließt das Abwasser in das Nachklärbecken 
dort wird das Abwasser von dem am Reinigungsprozess 
beteiligtem Belebungsschlamm getrennt. Dieser wird nach 
der Trennung in vielen Fällen in die Faultürme transportiert.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Schritt 6) (Zusatz)

Der Faulturm:

Im Faulturm wird der gelagerte Klärschlamm teilweise 
von anaeroben Mikroorganismen abgebaut. Bei diesem 
Prozess entsteht ein große Menge Biogas, das von vielen 
Klärwerken benutzt wird um den eigenen Strombedarf selbst 
zu decken oder zumindest zu minimieren.
Schritt 7) (Zusatz)

Die Entwässerung:
Nach den Abbauprozessen im Faulturm gelangt der Restschlamm zu Entwässerung. Dort wird er durch verschiedene Verfahren wie das Zentrifugen, Siebband- oder Kammerfilterpressen entwässert. Der so entstanden Schlamm wird beispielsweise als Dünger verwendet.

